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Suonen sind wichtige Zeugen
einer Epoche, einer Kultur,
einer Zivilisation. In die Erde
gegraben, von verschiedenen
Quellen gespeist, bewässern
sie die landwirtschaftlich ge-
nutzten Flächen der Hänge.
Durch ihre sanfte Neigung
sind die Wanderwege entlang
der Suonen in einer abwechs-
lungsreichen Landschaft sehr
beliebt.

Geniessen Sie das Wandern entlang der Suonen in der
male- rischen
Landschaft un-
serer Ge-
meinde. Die
h e r r l i c h e n
Aus    blicke auf
das Rhônetal
und auf un-
sere Walliser
Alpen werden
Sie bezaubern. 

Suonen & Wanderwege
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Die ehemalige Suone aus dem Jahr 1430 ist seit 1934 ausser
Betrieb. Ihre Wiederherstellung verdankt sie der Initiative
des Vereins „Pour la sauvegarde du Torrent Neuf“. Die
spektakuläre Wanderung, sehr gut gesichert, führt nun
steilen Felswänden mit schwindelerregenden Abgründen
entlang und über beeindruckende Hängebrücken. 

Öffnungszeit : 1. Mai bis 1. November
Informationsstand mit Ausschank ‘Refuge des Vouasseurs‘
unmittelbar nach der Kapelle St. Marguerite, sowie ein
weiterer Ausschank ‘’Chalet de Brac’’ fast am Endes des
Wanderweges. Zurück auf demselben Weg.

Ausgangspunkt : Binii (Parkplatz zur Verfügung)

Wanderzeit :
ca. 2 ½ bis 3 Std. hin und zurück

Schwierigkeit: leicht
(kann jedoch Schwindel verursachen)

www.torrent-neuf.ch

Torrent Neuf oder
Suone von Savièse1



Ausgangspunkt : Etang des Rochers (Parkplatz zur Verfügung)
Nehmen Sie die Rue de la Combettaz, Richtung Bisse du Tsanpé.
Nach ca. 400 m zweigen Sie links ab und folgen dem Wegweiser
’’Bisse du Tsanpé“. Nach ca. 30 Min. Wandern gelangen Sie zur
Wegkreuzung namens ‘’Pra Bacon’’. Dann geradewegs bergauf,
Richtung Bisse du Déjore. Oben angekommen nach links abzwei-
gen, dem Wegweiser Bisse du Déjore folgen bis zur asphaltierten
Strasse Route de Prarainson. Auf dieser Strasse weitergehen bis
zur Kreuzung Route de Prarainson/Route de Mossevron, (Bushal-
testelle Prafirmin). Die Strasse überqueren und auf der ‘’Route du
Réservoir“ runter gehen bis zum Etang des Rochers.

Wanderzeit:
ca. 1 ½ Std. (Rundgang) - Schwierigkeit : mittel

Wanderroute erweitern :
Bei der Kreuzung Route de Prarainson/Route de Mossevron (Bus-
haltestelle Prafirmin) die Strasse überqueren und 50 Meter auf-
wärts gehen bis zur Strasse Ste-Marguerite. Dieser folgen bis zum
Wald, dann der Suone Torrent Neuf entlang bis ‘’La Boutse’’.
Neben dem Bach geht der Weg links runter, dann über zwei
kleine Holzbrücken und wieder der Suone entlang bis zu einer
Lichtung. Dort geradeaus der Suone entlang weitergehen und
oberhalb des unten liegenden Etang de Silandan geradeaus wei-
ter bis zur asphaltierten Strasse ‘’Route du Réservoir“ und weiter
abwärts zum Etang des Rochers.

Wanderzeit:
ca. 45 Min. (Rundgang) - Schwierigkeit : leicht

Etang des Rochers -
Suonen von Tsanpé und Déjore2



Ausgangspunkt : Drône , Parkplatz rechts am Ortsausgang
Richtung Grimisuat.
Vom Parkplatz geht man zurück ins Dorfzentrum und 50
Meter vor der Kapelle rechts nimmt man die Ruelle de
Roua. Bergauf dem Wegweiser Bisse du Tsanpé folgen bis
zur Wegkreuzung ‘’Pra Bacon’’. Weiter geradeaus bergauf
in Richtung Bisse du Déjore. Oben angekommen, nach links
dem Wegweiser Bisse du Déjore folgen bis zur asphaltier-
ten Strasse, Route de Prarainson. Auf dieser Strasse weiter-
gehen bis zur Kreuzung Route de Prarainson/Route de
Mossevron (Bushaltestelle Prafirmin). Die Strasse überque-
ren und die Route du Réservoir abwärts gehen bis zum
Etang des Rochers.

Nach dem Müllsortierplatz talabwärts die Rue de la Com-
bettaz nehmen, Richtung Bisse du Tsanpé. Ca. 400 m gehen
und dann dem nach links abbiegenden Weg folgen, Rich-
tung Bisse du Tsanpé. Bei der nächsten Wegkreuzung trifft
man auf den Wanderweg in umgekehrter Richtung. Dort
geradeaus weitergehen und dann nach rechts,  um auf die
asphaltierte Strasse zu gelangen. Nachdem diese überquert
ist, abwärts Richtung Drône bis zum Parkplatz gehen.

Wanderzeit : ca. 2 Std. 45 Min.
Höhenunterschied : 300 Meter
Schwierigkeit: mittel / schwer

Drône -
Suonen von Tsanpé und Déjore3



Diese mittelalterliche Burg namens ‚Soie‘, was im Altfran-
zösischen  ‚Säge‘ bedeutet, wurde im Jahr 1219 von Bischof
Landri de Mont erbaut. Er ist jedoch bald darauf mit den
Grafen von Savoyen in Konflikt geraten, da diese in ihm
ein Hindernis in ihrem Bestreben um die Vorherrschaft in
der Region Sitten sahen. Bis 1375 war die ‚Soie‘ die bevor-
zugte Sommerresidenz der Bischöfe von Sitten. Sie fühlten
sich hier freier und sicherer als in Sitten.

Angenehmer und schattiger kleiner Spaziergang zum Châ-
teau de la Soie. Der botanische Pfad wurde von der Stif-
tung Bretz mit Hilfe einer Schulklasse aus Granois
geschaffen und dem Bischof Guichard Tavelli, dem letzen
Bewohner des Château de la Soie gewidmet, der seine Gär-
ten an den Hängen der Burg pflegte.

Ausgangspunkt : Granois, Route de la Chervignine beim
Spielplatz. (Parkplatz zur Verfügung)
Dem grünen Wegweiser folgen, durch den Wald,  bis zum
Château de la Soie. Zu den Ruinen hinaufsteigen und auf
dem Hügel weitergehen. Zurück auf dem unteren Weg,
dann über den botanischen Pfad zurück nach Granois.

Wanderzeit : ca. 1 Std.  (Rundgang)
Schwierigkeit: leicht

Ehemalige Suone Couluirette - 
Château de la Soie - Botanischer Pfad4



Ausgangspunkt: Etang des Rochers
(Parkplatz zur Verfügung)

Die Route du Réservoir hochgehen und die zweite Strasse
nach links ‘’Route des Etangs“ nehmen. Weiter geradeaus
am Etang de Silandan vorbei gehen bis zur asphaltierten
Strasse. Diese überqueren und dem Weg (Richtung Chan-
dolin) folgen bis zur nächsten Wegkreuzung. Rechts hoch-
gehen, dann weiter oben  rechts den flach verlaufenden
Weg nehmen. (Dem roten VTT Rad-Wegweiser folgen).

Auf der asphaltierten Strasse angekommen, ca. 100 m ab-
wärts gehen, dann den  Weg links aufwärts in den Wald
nehmen. Etwas weiter oben, rechts den Pfad der Suone ent-
lang nehmen und oberhalb des Etang de Silandan weiter-
gehen bis zur asphaltierten Strasse Route du Réservoir. Dort
talwärts gehen zum Etang des Rochers. 

Wanderzeit :
ca. 1 ½ Std.  (Rundgang)

Schwierigkeit: leicht

Teichwanderung5



Ausgangspunkt : Etang des Rochers
(Parkplatz zur Verfügung)

Die Route du Réservoir bis zur Route de Mossevron hochgehen,
überqueren, und die Route de Prarainson nehmen bis zum Wald.
Weiter der Suone Déjore entlang bis zum gelben Wegweiser. Jetzt
links den steilen Pfad hinauf gehen in Richtung Mayens de la
Zour. Weiter oben links dem Wegweiser Mayens de la Zour fol-
gen.

Auf diesem Pfad bis zur Kapelle von Mayens de la Zour weiterge-
hen. Den Parkplatz überqueren bis zur Hauptstrasse und auf die-
ser 50 Meter abwärts gehen. Dann rechts die Strasse
Pragier-Dessous nehmen, darauf immer geradeaus (1 Km). Die
Strasse endet bei der Lichtung  mit einigen Chalets. Unmittelbar
nach dem Chalet aus Rundholz den kleinen Weg abwärts in den
Wald nehmen. Beim ersten Haus im Wald angekommen, auf  der
asphaltierten Strasse ca. 50 m gehen. Dann geht es geradeaus
weiter auf dem Waldweg runter bis zur Suone Torrent Neuf. Die
Suone überqueren und weiter abwärts gehen bis zu einer Lich-
tung. Dort nach links dem Pfad der Suone entlang folgen, der
nun oberhalb des Teichs de Silandan weiterführt bis zur asphal-
tierten Strasse Route du Réservoir. Von dort talwärts zum Etang
des Rochers.

Wanderzeit : ca. 2 ½ Std.(Rundgang)

Höhenunterschied : 240 Meter

Schwierigkeit : mittel / schwer

Etang des Rochers -
Mayens de la Zour6



Der Berg ‚Prabé‘ erhebt sich mit seinen  2'042 m über Sa-
vièse. Einige Passagen sind schwierig und schwindelerre-
gend und setzen eine gute Ausrüstung voraus. Zum
Picknicken geeignet ist die Hütte unmittelbar vor dem Gip-
fel. Der Pfad geht weiter bis zum Kreuz.

Ausgangspunkt :
Mayens de la Zour, Route de Pragier-Dessus

Beim ‘’Restaurant des Chasseurs“ dem Wegweiser ‘Prabé‘
folgen. Parkplatz am Ausgangspunkt. Abstieg auf demsel-
ben Weg.

Aufstieg : ca. 2 Std.

Höhenunterschied : 650 Meter

Schwierigkeit : schwer

Prabé7



Der Sanetschpass ist reich an glaziologischen und geomor-
phologischen Schätzen vom Lapis des Tsanfleuron-Glet-
schers. Der Sanetschpass liegt auf 2'251 m und ist mit dem
Auto in 45 Min. von Savièse aus erreichbar.

Berghütte „Cabane de Prarochet“ (2'556 Meter) , offen von
Juli bis Mitte September.

Ausgangspunkt : Sanetschpass (Parkplatz zur Verfügung).

Folgen Sie den Wegweisern ‚Cabane de Prarochet‘. Rück-
kehr auf dem gleichen Weg.

Aufstiegszeit : ca. 1 Std. 45 Min.

Höhenunterschied : 300 Meter

Schwierigkeit: leicht

Auskunft über die Berghütte
www.ski-club-saviese.ch

Sanetschpass -
Cabane de Prarochet8



Den Staudamm und Stausee Sénin erreichen Sie nach 5 km
Weiterfahrt auf der Strasse ab Passscheitel Sanetsch. (Park-
platz zur Verfügung).

Wanderzeit : ca. 1 Std. (See-Rundgang)

Schwierigkeit: leicht

Es besteht die Möglichkeit, die Seilbahn nach Gsteig zu be-
nutzen. Bahnbetrieb offen vom 20. Juni bis 20. Oktober täg-
lich von 8.30  - 17 Uhr.
Ab Staudamm kann man auch zu Fuss nach Gsteig wandern
(steiler Wanderweg).

Auskunft :
Tel. +33 755 85 75

Staudamm Sanetsch -
Rund um den Stausee Sénin

Staudamm Sanetsch -
Gsteig (Kanton Bern)
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Tourismusbüro Savièse
Case postale 143
1965 Savièse
Tél. +41 27 395 27 37
info@saviese-tourisme.ch
www.saviese-tourisme.ch

Öffnungszeiten
Montag 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnertag 9.00 bis 12.00 Uhr
Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr


